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der Gemeinde Kirchham
Liebe Kirchhamerinnen und Kirchhamer !

Im Ort Kirchham wurde bereits in den 70er Jahren mit dem Bau eines Kanals begonnen. Die Reinigungsleistung der Kläranlage betrug um die 30 %. Heute gibt es Kläranlagen, die einen Reinigungsgrad von über 95 % erreichen, daher muss man an den „Stand der Technik“ anpassen.

Nach jahrzehntelangen, schwierigsten Verhandlungen mit Behörden und Politikern ist es nun so weit, dass der Baubeginn für das Großprojekt mit 15. Juli 2001 festgelegt wurde.

Es werden ca. 19.913 lfm Schmutz- und Regenwasserkanäle mit ca. 292 neuen Hausanschlüssen gebaut. Die Regenwässer werden über die alte Kläranlage in Kirchham der Laudach zugeführt, und die Schmutzwässer in Vorchdorf, in einer neuen, dem „Stand der Technik“ entsprechenden Kläranlage, biologisch gereinigt.

Die Baufertigstellung ist mit 31.12.2002 geplant. Die Kosten des gesamten Projektes werden für die Gemeinde Kirchham ca. 70 Millionen Schilling betragen, davon sollen mindestens 7 Millionen Schilling durch die Kanalanschlussgebühren hereinkommen.

In unserer Gemeindesitzung am 1. Juni 2001 wurde daher von allen Gemeinderäten eine neue Gebührenordnung, die einfacher, durchschaubarer und effizienter ist, beschlossen!

Die wesentlichen Punkte sind:

· Mindestanschlussgebühr: bleibt so niedrig wie bisher, nämlich S 33.024,72, dies ist die Untergrenze die vom Land noch genehmigt wird,

· Garagen, Holzhütten, Terrassen und freistehende Nebengebäude werden nicht mehr in die Bemessungsgrundlage einbezogen.

· Keller: abzüglich darin befindlicher Garagen werden mit 1/3 der bebauten Fläche zur Bemessungsgrundlage gerechnet.

· Ratenzahlung: möglich bei Vorauszahlungsbeträgen die S 50.000,- übersteigen.

Wegen der Hausanschlüsse wird Sie in der Zeit vom 18. - 22. Juni 2001 ein Vertreter der Gemeinde und ein Techniker von unserem Planungsbüro Kastner & Partner besuchen. Ihr persönlicher Termin wird Ihnen rechtzeitig bekannt gegeben.

Ich bitte jedoch jetzt schon um Verständnis für gewisse Hindernisse, die im Zusammenhang mit dem Bau dieses Großprojektes auftreten werden.

Das Wissen, dass die ordentliche Reinigung unserer Abwässer ein wesentlicher Beitrag zur Verbesserung unserer Umwelt ist, darf uns jedoch positiv stimmen!

Mit freundlichen Grüßen

Der Bürgermeister:

Franz Bieregger e.h.



Aus der Gemeinderatssitzung vom 01. Juni 2001 ...

Rechnungsabschluss 2000

Im ordentl. Haushalt des Finanzjahres 2000 wurden Einnahmen von S 29,843.412,96 und Ausgaben von S 27,967.813,33 erzielt. Es ergab sich somit ein Überschuss von S 1,875.599,13.

Im außerordentl. Haushalt wurden Einnahmen in der Höhe von S 8,573.503,31 und Ausgaben von S 8,572.566,28 erzielt. Der Überschuss beträgt hier S 937,03.

Kanalgebührenordnung abgeändert

Die Kanalgebührenordnung wurde mit Wirksamkeit ab 1. Juli 2001 völlig überarbeitet und teilweise neu gestaltet.

Die wesentlichsten Änderungen:

· Garagen und freistehende Nebengebäude zählen nicht mehr zur Bemessungsgrundlage

· Kellergeschosse werden im Ausmaß von 33 % (Wohnräume mit 100 %) zur Berechnungsgrundlage hinzugerechnet

· Die Zahlungsfrist für die 80 %ige Vorauszahlung auf die Kanalanschlussgebühr wurde auf 3 Monate erstreckt. 

· Bei sehr hohen Vorauszahlungsbeträgen wurden zinsenlose Ratenzahlungen von je S 50.000,00 im Abstand von 3 Monaten beschlossen

Volksschule Kirchham - 

neuer Finanzierungsplan

Zusätzlich zur bereits großteils abgeschlossenen Sanierung der VS-Kirchham wurde vom Land OÖ. nun auch die Erweiterung des Turnsaales genehmigt. Dadurch wurde eine Ausweitung des Finanzierungsplanes - bisher waren Kosten von S 15,200.000,00 ohne Turnsaalerweiterung geplant - notwendig. Mit der Turnsaalerweiterung und der bereits erfolgten Sanierung der VS-Kirchham wurden vom Land OÖ. nun Kosten in der Höhe von S 19,500.000,00 bewilligt.

In diesem Finanzierungsplan sind Landesmittel von S 5,496.000,00 von den Abteilungen Schulbau, Sport, Kultur u. Umweltschutz und Bedarfszuweisungen von S 6,000.000,00 vorgesehen. Der Restbetrag von S 8,004.000,00 ist von der Gemeinde aufzubringen (Rücklagen, Darlehen, ordentl. Haushalt).

Flächenwidmungsplan

Um dringenden Bauvorhaben nicht entgegenzustehen wurden folgende 2 Abänderungen des Flächenwidmungsplanes vorgezogen:

Im Bereich der Liegenschaft Krottendorf 34 der Ehegatten Klinglmair wurde eine Änderung von Grünland in Wohngebiet beschlossen.

Im Bereich der Liegenschaft Kogl 58 der Fa. Eder KEG. wurde eine Änderung von Dorfgebiet in Wohngebiet beschlossen.

Ortsplan für das Gemeindegebiet

Der Auftrag für die Erstellung eines Ortsplanes für das gesamte Gemeindegebiet mit den neuen Straßenbezeichnungen wurde an die Fa. GISDAT in Linz zum Preis von S 100.915,20 incl. Ust. vergeben. 

Durch Werbeeinschaltungen auf diesem Ortsplan rechnet die Gemeinde mit Einnahmen von ca. S 50.000,00.

Der Ortsplan wird sowohl als Karte aufgelegt werden, als auch in digitaler Form in die Gemeinde-Homepage integriert.

Grundkauf für Museum

Der Erwerb eines Grundstückes im Ausmaß von 540 m² von der Republik Österreich (Gewässergut) zum Preis von S 162.000,00 wurde ebenfalls beschlossen. 

Dieses Grundstück soll dazu dienen, um einmal einen „Stadel“ zu errichten, damit auch größere Exponate im Bereich des Heimathauses aufbewahrt werden können.

Auftrag für Asphaltierungsarbeiten

Die Fa. Lang & Menhofer BaugesmbH & CO KG in Regau wurde mit den Asphaltierungsarbeiten des Güterweges Schachermayr und der Zufahrt zu den Tischlereien Joh. Spitzbart und SFK zum Preis von S 700,80 incl. Ust. pro Tonne Mischgut beauftragt.

Güterweg Lothring

Der Grundsatzbeschluss für die Errichtung des Güterweges Lothring wurde gefasst. Gleichzeitig wurde der Gemeindebeitrag mit 20 % der Gesamtbaukosten festgesetzt.

Jagdausschuss - neues Mitglied

Anstelle des ausgeschiedenen Mitgliedes Josef Eder wurde Herr Ernst Spitzbart, Krottendorf 20 als neues Mitglied in den Jagdausschuss der Gemeinde Kirchham entsandt.

Wasserleitungsanschlussgebühr für Kläranlage Hagenmühle

Dem Ansuchen der Abwassergenossenschaft Hagenmühle um Erlassung der Wasserleitungsanschlussgebühr in der Höhe von S 22.000,- (incl. Ust.) für die Kläranlage Hagenmühle wurde stattgegeben.

Regionalmanagement für den Bezirk Gmunden

Die Gemeinde Kirchham ist dem Verein „Regionalmanagement für den Bezirk Gmunden“ beigetreten.

Windelgutschein-Aktion

verlängert

Die Windelgutschein-Aktion wurde bis 28.02.2002 verlängert. Die Gemeinde Kirchham steuert einen Beitrag von S 500,00 bei.

Beschlüsse

Alle Beschlüsse dieser Sitzung erfolgten einstimmig.

Interessantes aus der Gemeinde

AltenfachbetreuerIn für den Bezirk Gmunden gesucht

10 bis 20 Stunden Teilzeit in der Mobilen Hilfe und Betreuung.

Sie haben eine fachgerechte Ausbildung, Engagement, Führerschein B, eigenes Auto und arbeiten gerne selbstständig? 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: Hilfswerk Gmunden, Gmunden, Bahnhofstr. 20/3, Tel.: 07612/76220 - Herr Pihan.

Sicher Wohnen

Der OÖ. Zivilschutzverband hat in Zusammenarbeit mit Sicherheitsexperten einen „Sicherheits-Sammelordner“ zusammengestellt.

Die Informationen reichen von den Notrufnummern und Sirenensignalen bis zum richtigen Verhalten, wenn einmal ein Unglück im Haus passiert. Viele praktische Tipps helfen, Gefahren zu vermeiden. Der Ordner soll einen fixen Platz im Haus haben und immer wieder durch neue Broschüren und Merkblätter ergänzt werden.

Dieser Ordner kann um einen Unkostenbeitrag von S 50,- samt einem Abdicht-Klebeband als „Sicherheits-Schnupperpaket“ im Gemeindeamt erworben werden.

Wildschäden

Wer größere Wildschäden an land- und forstwirtschaftl. Kulturen durch sogen. „Schadböcke“ zu verzeichnen hat, soll sich mit dem Obmann des Jagdausschusses Herrn Alois Hessenberger, Tel. 2232, in Verbindung setzen.

Schlachtung von Schafen und Lämmern

Von der BH-Gmunden wird neuerlich darauf hingewiesen, dass diese Tiere der amtlichen Untersuchung vor und nach der Schlachtung durch den Fleischuntersuchungstierarzt unterliegen. Ausnahmen liegen nur bei Schlachtung im Haushalt des Tierhalters vor, wenn das Fleisch ausschließlich für den eigenen Verzehr durch den Tierhalter und seiner im Haushalt lebenden Angehörigen bestimmt ist.

Weiters wird darauf hingewiesen, dass das OÖ. Tierschutzgesetz auch weiterhin das Töten von Tieren ohne Betäubung verbietet. Das Schächten ist daher ohne Betäubung verboten.
Schafhalter, die auf ihrem Anwesen Ungesetzlichkeiten dulden, machen sich der Mittäterschaft schuldig!

Spanner-Gründe - Präsentation der geplanten Bebauung

Am Montag, 11. Juni 2001, 20,00 Uhr wird im Gasthaus Pöll (Saal) die geplante Bebauung der „Spanner-Gründe“ präsentiert. Das Projekt wird von Bauunternehmer Sodian aus Vorchdorf und von Hr. Arch. Tauber aus Krems vorgestellt.

Dazu sind Personen bzw. Betriebe eingeladen, die sich eine Ansiedlung in diesem Bereich vorstellen können. Geplant sind kleinere bzw. größere Einheiten für Dienstleistungsbetriebe bzw. Büroflächen.

Weiters sind auch Personen eingeladen, die Interesse an einer Wohnung in diesem Bereich haben.
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Kurz zum Projekt:

An Stelle der bestehenden Bebauung soll ein Gebäudekomplex aus drei Einzelbaukörpern über einer gemeinsamen Tiefgarage errichtet werden.

Im untersten Geschoss sollen Gewerbebetriebe unterschiedlicher Art und Größe Platz finden. Darüber sollen Büros untergebracht werden. Alternativ können diese als Wohnungen ausgestattet werden.

Die beiden hinteren Baukörper sind für Wohnungen konzipiert. Die einzelnen Wohnungen können individuell von 55 bis 105 m² gestaltet werden. Hoher Wohnkomfort soll durch Loggien, natürlich belichtete Bäder und großzügige Ausstattung erreicht werden.

Vermessungsarbeiten

Das Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen macht darauf aufmerksam, dass in der Zeit von Mai bis November 2001 in Kirchham Geländebegehungen und Vermessungen zum Zweck der flächendeckenden Aktualisierung der Österreich-Karte durchgeführt werden.

Montessori-Spielgruppe

für Kinder + Eltern

Ab Herbst auch in Kirchham?

Die freie Wahl des Spiels, des Spielplatzes, Spielpartners und der Spieldauer sind für die Kinder ebenso wichtig, wie das gemeinsame Gruppenspiel, Singen, und Tanzen.

Nach den Grundsätzen der Montessoripädagogik werden Spiele angeboten, die dem Kind die Möglichkeit geben, Selbständigkeit und Selbstbewusstsein zu erlangen. 

Am Montag 10. September von 9 bis 11 Uhr soll die Spielgruppe starten.

Dazu wurde ein Raum im Pfarrheim zur Verfügung gestellt.

Da es einiger finanzieller Aufwände bedarf, bevor mit dieser Gruppe begonnen werden kann, sind mindestens 5 definitive Anmeldungen erforderlich.

Die Kosten betragen S 40,- pro Stunde.

Anmeldungen und weitere Informationen bei Frau Martina Hutterer, Krottendorf 4, Tel. Nr.: (07619) 2351.

Flächenwidmungsplan

liegt öffentlich auf

Der Flächenwidmungsplan Nr. 3 liegt nach dem Stellungnahmeverfahren (Anhörung der Ämter und Behörden) nun zur Beschlussfassung durch den Gemeinderat vor.

Gemäß § 33 Abs. 3, Oö. Raumordnungsgesetz 1994, in der Fassung der oö. Raumordnungsgesetz-Novelle 1999, LGBl. Nr. 32/1999, ist der Plan vor Beschlussfassung durch den Gemeinderat durch vier Wochen zur öffentlichen Einsichtnahme beim Gemeindeamt aufzulegen.

In der Zeit vom

05.06.2001 bis einschl. 04.07.2001

wird daher allen Gemeindebürgern die Möglichkeit gegeben, während der Amtsstunden im Gemeindeamt Kirchham in den Flächenwidmungsplan Einsicht zu nehmen.

Jedermann, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft macht, ist berechtigt, während der Auflagefrist schriftlich Anregungen oder Einwendungen beim Gemeindeamt Kirchham einzubringen.
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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